Soundtrack-CD zur Musical-Komödie „Bollywood Hollywood“

Indischer Sommer in Deutschland

„2003 ist ein Indien-Jahr“! Dies stellte das Berliner Stadtmagazin 030 jüngst fest. Der bundesweite ‚Activity-Guide‘ Prinz widmete dem Trend eine große Story in seiner März-Ausgabe und dem Internet-Portal GMX war das Ganze gar ein Mai-Special wert! Indische Filme, Musik, Lifestyle, Design und Fashion sorgen dafür, daß diese Art von Exotik auch hierzulande angesagt ist. Daß es sich dabei nicht um eine inszenierte Modewelle handelt, zeigt ein Blick in die Charts. Nach Dr. Dres R’n‘B-Schützling Truth Hurts  (Hit: „Addictive“) sorgte jetzt Panjabi MC (Hit: „Mundian To Bach Ke“) für frischen Wind in den Singles-Bestsellerlisten. Schon länger indes amüsiert sich die Nation unter anderem über den Taxifahrer Randjid in Kaya Yanars Ethno-Comedy-TV-Show „Was guckst Du?!“ (SAT.1) und „Monsoon Wedding“ lief 2001 wochenlang in den deutschen Kinos. Bei soviel positiver Resonanz auf Indisches, paßt es perfekt, daß die romantische Musical-Komödie „Bollywood Hollywood“ am 26.Juni hierzulande in den Lichtspielhäusern startet und im Einklang mit dem gleichnamigen Soundtrack (BMG Ariola Media) einen indischen Entertainment-Sommer für Deutschland eröffnet.

Der Film ist quasi die indische Variante von „Pretty Woman“ trifft „My Big Fat Greek Wedding“. Er erzählt binnen 90 Minuten vom kulturellen Konflikt, in dem sich der Millionärssohn Rahul Seth befindet. Er ist nicht nur ein gebürtiger Inder, der in Toronto lebt, sondern hat seinem Vater auf dem Totenbett auch versprochen, die Familie im traditionellen, altmodischen Sinne weiterzuführen und ein „braves Mädchen aus seiner Heimat“ zu heiraten. Der Zufall hilft ihm jedoch aus der Misere. In einer Bar lernt er das hispano-amerikanische Escort-Girl Sue kennen und schmiedet den Plan, die hübsche Dunkelhäutige - für eine Handvoll Dollars - seiner dominanten Mutter und der Oma als Gattin in spe zu verkaufen....

Der dazugehörige Soundtrack beinhaltet die zehn Songs des Musicals plus vier hochkarätige Bonus-Tracks. Den Auftakt der CD bildet das arabisch-beeinflußte „Rang Rang“. Es wird interpretiert von Sonu Nigam & Alisha Chincy. Ersterer ist ein in Indien populärer Sänger/ Schauspieler, der regelmäßig für den international renommierten Musiker A.R. Rahman als Background-Vocalist arbeitet. Nigam gibt es unter anderem noch im funky Popjazz „Dil Kabootar Khana Hai“ als Solist zu hören. Interessant auch der englischsprachige Poprock „If The Shoe Fits“, in dem Sunita Sarathy auf Britney Spears Spuren wandelt. Der ebenso abwechslungsreich-exotische wie höchst unterhaltsame Musical-Teil endet mit dem Instrumental „Salsa“. Dieses stellt eine stimmige Überleitung zu den vier Bonus-Tracks dar. Sie hat Mykel Angel ausgewählt. Das ist ein Gütesiegel, da der indische DJ als Vorreiter der Oriental-Dance-Szene gilt! Sein „Do My Diddy (Bellydancin‘)“ macht Appetit auf jene tanzbare Bhangra-Musik, in der (nord)indische Sounds wie sirenenartiger Folklore-Gesang und Dhol-/Tabla-Trommeln mit westlichen Club-Beats und HipHop-Elementen vermischt sind. Mit von der Party ist außerdem Singh Decks „Shahzad’s Dream“, das als Untermalung des TV-Spots für den Peugeot 206 berühmt wurde!

Die Gründe, daß Indien so angesagt ist, verriet Carlo Michael Sommer im GMX-Special. Der Mannheimer Trendforscher und Sozialpsychologe verwies auf den reichen kulturellen Fundus des Subkontinents, fremdartig und vertraut zugleich, aus dem sich jeder Westler individuell bedienen könne. Emotional funktioniere das ähnlich wie beim Schlager-Revival, meint Sommer: "Wir dürfen mitweinen und Gefühle entwickeln, aber dabei das Ganze doch ironisch betrachten." Authentizität werde eher klein geschrieben. Bollywood & Co. seien längst eine "Folklore zweiten Grades", in der die Moderne schon verwoben sei. Gerade in weltweit politisch schwierigen Zeiten wie diesen ist solch ein crosskultureller Trend wichtig, da er eine Brücke zwischen Abend- und dem Morgenland schlägt. Das öffnet die Ohren sowie Augen und schafft Verständnis für’s Fremde!     
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